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unser Bild vom Herzen als das Zen-
trum vom Gefühl und der Liebes- 
und Leidensfahrigkeit stammt aus 
der Vorstellungswelt des antiken 
Griechentums. Heute wissen wir, 
dass diese Gefühlswelt vom hinte-
ren Teil unseres Gehirns gelenkt 
wird. Trotzdem ist und bleibt das 
„Herz“ das Symbol für den mitfüh-
lenden Menschen. 
Warum brauchen wir eigentlich ein 
neues Herz? Das Buch Ezechiel er-
klärt es uns: Gott „will das steiner-
ne Herz aus euch wegnehmen und 
euch ein lebendiges Herz geben“. 
Wer hat das nicht an sich selbst 
erlebt: Das steinerne Herz? Aus 
Enttäuschungen und Kränkungen 
versteinert ein Herz. In der Frem-
de erfährt man eine feindselige 
Umgebung, man zieht sich in sich 
selbst zurück, wird misstrauisch 
und macht sich unberührbar. Jeder 
zieht sich ins Schneckenhaus seiner 
Seele zurück, ihm wird alles egal, er 
wird gefühllos, weder Glück noch 
Schmerz rühren ihn. Aber auch 
Angst und Egoismus machen Men-
schen hartherzig. Wilhelm Hauff 
hat 1827 aus Ezechiel 36,26 sein 
Schwarzwaldmärchen „Das kalte 

Herz“ gedichtet: Ein kaltes Herz 
kann nicht mehr lachen und nicht 
mehr weinen, nicht mehr lieben 
und nicht mehr geliebt werden und 
nichts mehr schön finden. Harther-
zigkeit macht auch kaltschnäuzig. 
Wer gegenüber Benachteiligten 
und Schutzsuchenden ein Herz aus 
Stein entwickelt, kommt da nicht 
mehr heraus, er wird krank und 
begegnet selbst nur noch verstei-
nerten Herzen. Gegenüber Stein 
ist „Fleisch“ gleich Leben, und ein 
„fleischernes Herz“ ist ein lebendi-
ges Herz. Ein Herz aus Fleisch und 
Blut ist ein weiches, berührbares 
und mitfühlt. Ein lebendes Herz. Es 
ist ein barmherziges Herz. Es ist ein 
Herz, das lieben und leiden kann. 
Es kann Liebe empfangen und Lie-
be geben. Es ist ein Herz, das sich 
mitfreuen und leiden kann. Es ist 
ein „hörendes Herz“. Wir haben an 
der Not der Schutzsuchenden aber 
auch gesehen, wie viele Herzen sich 
öffnen -und sich vom fremden Lei-
den bewegen lassen. Wie können 
aus versteinerten Herzen wieder 
lebendige Herzen entstehen? Wie 
können aus verschlossenen Men-
schen mitfühlende und mitleidende 

Pastor Falk Wook

„Ich will euch ein neues Herz und  
einen neuen Geist in euch geben 

und will das steinerne Herz aus  
eurem Körper wegnehmen und 

euch ein lebendiges Herz geben.“ 
Ezechiel 36,26

Liebe Leserinnen und Leser,



Dr. Schillig & Partner
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Menschen werden? Nach dem Pro-
pheten Ezechiel ist das eine Gotte-
serfahrung. Nach dem Apostel Pau-
lus ist das eine Berührung der Liebe 
Christi. Wer diesen Umschlag vom 
kalten Stein ins warme Leben von 
Fleisch und Blut in sich selbst er-
lebt hat, wird mit John Wesley von 
einer „herzerwärmenden Erfah-
rung“ sprechen. In der Liebe Christi 
wird das Herz weit, es beginnt neu-
es Leben. In ihm ist die Angst, die 
Menschen um sich selbst haben, 
überwunden. Mit dieser Glaubens-
überzeugung verbreitet sich auch 
heute noch das Evangelium von 

der Liebe Gottes, die in Jesus, dem 
menschgewordenen Gottessohn 
und dem auferstandenen Men-
schensohn, jedem Menschen nahe 
kommt. An dieser Liebe entzündet 
sich ein Glaube, der Menschen über 
alle Grenzen hinweg zu „neuen 
Menschen“ und zu „neuen Geschöp-
fen“ macht. Es beginnt neues Leben 
überall in Gottes weiter Schöpfung. 
Wir merken das tief drinnen im 
Herzen und im Geist.

Ihr Pastor Falk Wook

Kinderferienprogramm

Helden gesucht!
Superman, Spiderman, Batman… 
Sicher kennt ihr noch viel mehr 
Helden, die mit ihren Superkräften 
oder besonderen Fähigkeiten Bö-
ses bekämpfen und die Menschen 
beschützen. Aber wusstet ihr auch, 
dass es solche Geschichten schon 
ganz lange gibt? Sogar in der Bibel 
finden wir Erzählungen von ech-
ten Superhelden. Da ist zum Bei-
spiel David, der gegen einen Rie-
sen kämpfen musste oder Daniel, 
der sich aus der Löwengrube be-
freit hat. Beim diesjährigen Oster-
ferienprogramm soll es genau um 
diese Helden gehen. Wir wollen 
gemeinsam ihre Abenteuer erle-
ben, dazu basteln, spielen und ge-
meinsam entdecken, worauf es bei 
einem echten Helden ankommt. 

Und wer weiß: Vielleicht seid ihr ja 
sogar alle selbst Superhelden. 
Findet es heraus beim Osterferien-
programm der Kirchengemeinde 
Zum Guten Hirten vom 10. bis 13. 
April 2017.
Mehr Informationen zu unserem 
Programm sowie Anmeldungen 
werden wie immer rechtzeitig 
über die Grundschule und die Ki-
tas verteilt!



- Godshorn

Kleidersammlung
für Bethel

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde
Z u m G u t e n H i r t e n - G o d s h o r n

am Samstag, den 11. März 2017

Abgabestelle:

Kirche Godshorn
Alt-Godshorn 63

30855 Langenhagen

von 9.00 bis 18.00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 33689 Bielefeld Tel. 0521 - 144-3779
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Das neue Musicalprojekt von conVOICE und conTAKT: 

„Petrus“ 
10. & 11. Februar | 18 Uhr 

 
Kirche Zum Guten Hirten  - Godshorn 

Eintritt frei! 
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9Veranstaltungen| 9

Kaum hat das neue Jahr begonnen, 
schon geht es rund mit den Vorbe-
reitungen für das bevorstehende 
Musical „Petrus“. Bevor alles bis zu 
den Aufführungen perfekt geprobt 
ist und auch die letzten Kostüme 
sitzen, gibt es viel zu tun. Sei es das 
Textlernen, die Choreographie, die 
Kulissen oder die Technik, alles will 
bedacht werden. Aber natürlich 
soll es auch in diesem Jahr Dekora-
tion für die Kirche und kleine Give 
Aways für die Besucher geben. Des-
halb haben sich die Kinder mit eini-
gen Eltern zu einem Bastelnachmit-
tag getroffen. Genaueres können Sie 
erfahren, wenn Sie die Aufführun-
gen am 10. und 11. Februar jeweils 
um 18 Uhr in der Kirche besuchen. 
Das diesjährige Musical, welches 
die Gruppen „conVOICE“ und „con-
TAKT“ unter Leitung des Teams 
(Nora, Cordula und Jürgen Negel-
mann, Claudia Baumgart und Gina 
Bockisch) erarbeitet haben, heißt 
„Petrus“ und präsentiert eine Viel-

Freitag, 10. Februar & Samstag, 11. Februar | 18 Uhr | Kirche

Petrus – der Menschenfischer

zahl bedeutender neutestamentli-
cher Szenen und Geschichten, die 
sich rund um Jesus und seine Jünger 
ranken. Besonders steht hier Petrus 
im Mittelpunkt, der vom Berufsfi-
scher zum Menschenfischer wird. 
So wird er Zeuge vieler Wunder, 
die Jesus vollbringt, wie das Wun-
der der Sturmstillung. Aber auch in 
diesem kirchlichen Musical fehlt es 
nicht an modernen Ansätzen: Wa-
rum gibt es eigentlich bei den Jün-
gern keine Frauenquote? 
Für alle ist es auch bei diesem Stück 
wieder eine aufregende Erfahrung, 
auf der Bühne zu stehen, die musi-
kalische Begleitung zu gestalten, mit 
den Kindern zu arbeiten oder hin-
ter den Kulissen kräftig mitzuhel-
fen. Deshalb ist es uns eine Freude, 
diese Arbeit am 10. und 11. Februar 
vielen interessierten Gemeindemit-
gliedern vorstellen zu dürfen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Das neue Musicalprojekt von conVOICE und conTAKT: 

„Petrus“ 
10. & 11. Februar | 18 Uhr 

 
Kirche Zum Guten Hirten  - Godshorn 
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elektro-thorns GmbH & Co.KG

Ihr Partner in Sachen Elektro

� Neuinstallation, Altbausanierung und Reparaturen

� Planung und Ausführung von Beleuchtungsanlagen

� Planung und Ausführung von EDV-Anlagen

� Planung und Ausführung von Photovoltaik-Anlagen

� E-Check

Alt-Godshorn 137 - 30855 Langenhagen
Tel. 0511 - 78 15 48           Fax: 0511 / 78 94 16
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� Neuinstallation, Altbausanierung und Reparaturen
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� Planung und Ausführung von EDV-Anlagen

� Planung und Ausführung von Photovoltaik-Anlagen

� E-Check

Alt-Godshorn 137 - 30855 Langenhagen
Tel. 0511 - 78 15 48           Fax: 0511 / 78 94 16
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In der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Zum Guten Hirten - Godshorn wird 
am 11. März Kleidung für Bethel ge-
sammelt. Gute, tragbare Kleidung 
und Schuhe können in der Zeit von 
9:00 bis 18:00 Uhr in der Kirche, Alt-
Godshorn 63 abgegeben werden. Im 
vergangenen Jahr kamen allein in 
Godshorn über 2.700 kg zusammen.
Die v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel engagieren sich in 
acht Bundesländern für behinder-
te, kranke, alte und benachteiligte 
Menschen.
Die Brockensammlung Bethel sam-
melt seit mehr als 125 Jahren Klei-
dung in ganz Deutschland gemäß 
dem Bibelvers aus dem Neuen Tes-
tament „Sammelt die übrigen Bro-
cken, auf dass nichts umkomme“ 
(Joh. 6,12). Mit den Erlösen aus den 
Kleiderspenden wird die Arbeit Be-
thels unterstützt. Mit rund 17 500 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ist Bethel eine der größten diakoni-
schen Einrichtungen Europas. Die 

v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel sind eng verbunden mit der 
Evangelischen Kirche in Deutsch-
land. Das Handeln in Bethel wird 
getragen von christlicher Nächs-
tenliebe und sozialem Engagement. 
„Gemeinschaft verwirklichen“ ist 
die Vision für die diakonische Ar-
beit Bethels.
Die Brockensammlung Bethel ist 
Mitglied im Dachverband FairWer-
tung e. V. Sie setzt sich somit für 
einen sozial- und umweltverträgli-
chen sowie ethisch verantwortba-
ren Umgang mit gebrauchter Klei-
dung ein.
82 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter mit und ohne Beeinträchtigung 
finden in der Brockensammlung 
eine Arbeit.
Weitere Informationen:
www.brockensammlung-bethel.de
www.bethel.de

11. März | 9 - 18 Uhr

Kleidersammlung



Frick’s Hotel & Restaurant***

Gemütlich speisen, feiern, übernachten. Ihr zweites Zuhause.

Ihre Adresse für jede Art von Feierlichkeiten:
Karin und Dirk Frick
Alt-Godshorn 43 - 45 - 30855 Langenhagen
Tel. (0511) 59 09 21 - 30
Fax (0511) 59 09 21 - 49 

www.fricks-hotel.de
E-Mail: info@fricks-hotel.de

Für Sie !
- Mittags oder abends -

Ihre Feierlichkeit - Ihre Tagung - jederzeit

Unsere à-la-carte Restaurant-Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 23:00 (Küchenöffnungszeit 18:00 – 21:30)

Sonntag 11:30 – 15:30 (Küchenöffnungszeit 12:00 – 14:30)
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Das erste Doppelkopfturnier der 
Kirchengemeinde zum Guten 
Hirten ist für Freitag, 31. März 
2017 um 18.00 Uhr im Gemein-
desaal geplant. Gespielt werden 
soll je nach Teilnehmerzahl an 
Vierer- oder Fünfertischen (Min-
destteilnehmerzahl: 16 Perso-
nen). Dementsprechend jeweils 
drei Runden mit 16 oder 20 Spie-
len. Die Spielregeln werden am 
Spielabend bekannt gegeben. Es 
wird ein Startgeld von 8 Euro er-
hoben, die fünf Besten erhalten 
Preise. 

Anmeldung bis zum 17. März  
erforderlich bei Bernd Joppich 
(Tel.: 0511-781251,  
E-Mail:joppich@htp-tel.de oder 
Jens Schulz (Tel.: 0511-7851987, 
E-Mail: j.schulz@zum-guten-
hirten.de).

31. März | 18:00 Uhr 

Doppelkopfturnier 
für Jedermann

Einmal monatlich wollen gemeinsam 
spielen, knobeln und klönen!
Start ist am Montag, den 6. Febru-
ar um 19 Uhr in der Jugendscheune 
mit einem nostalgischen Klassiker 
„Der Große Preis“. Teamgeist ist bei 
diesem Ratespiel auf jeden Fall ange-
bracht!
Von da an ist Treffpunkt jedem ers-
ten Montag im Monat (Ausnahme Fe-
rien und Feiertage), um gemeinsame 
Abende in entspannter Atmosphäre 
zu erleben. Auf dem Programm ste-
hen Spiele wie Kniffel, Wizzard, Pha-
se 10 und viele mehr. Aber auch, wer 
einfach nur klönen möchte, ist mon-
tags hier richtig.
Am 6. März ist jedermann mit seinem 
Wissen bei einem Tablequiz gefor-
dert.
Wer Lust hat, schaut einfach unver-
bindlich an einem ersten Montag 
im Monat um 19 Uhr in der Jugend-
scheune vorbei.
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Neu ab Februar

Spiele- und Klönabend 
für Erwachsene



Praxis für Ergotherapie
Mark Bussmann

Hauptstraße 9  ·  30855 Langenhagen/Godshorn
Tel.: 0511 / 761 905 34 

Am Pferdemarkt 3 · 30853 Langenhagen
Tel.: 0511 / 761 905 34

www.ergotherapie-bussmann.de
E-Mail: ergotherapie.markbussmann@web.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Dienstag, 3. Januar 2017, was liegt 
näher als in dieser ersten Unter-
richtsstunde 2017 über das neue 
Jahr, über Wünsche, Glück und 
Glücksbringer zu sprechen.  Zu-
erst üben wir mit dem Kalender, 
die Monate sind kein Problem, also 
notieren wir die wichtigsten Tage 
im neuen Jahr. Karfreitag und Os-
tern, Himmelfahrt, Pfingsten und 
Weihnachten, die wichtigen religi-
ösen Feiertage bei uns - Ramadan, 
Fastenbrechen und das Opferfest 
im Islam. Dann, eine Reihe weltli-
cher Feiertage, so z.B.  der 1. Mai, 
gefeiert in vielen Ländern und der 
Tag der Kinder in Albanien.  Ganz 
wichtig, Geburtstage und die Feri-
entermine. Zum Eintragen hat jeder 
einen  unserer Jahreskalender  be-

Notizen aus dem Deutschkurs

Die Schuhe vom Pferd 
und das blaue Auge der Fatima 

kommen.
Das Wort „Glück“ ist den meisten 
Teilnehmern geläufig, einige Mi-
nuten braucht es, um das entspre-
chende Wort in Somali zu finden.  
Ich habe ein Reihe Glücksbringer 
und -Symbole mitgebracht: ein Huf-
eisen, 4blättriger Glücksklee, ein 
Bild vom Schornsteinfeger, ein Bild 
von einem Fliegenpilz, ein gemaltes 
Glücksschweinchen. Und es kostet 
einige Zeit, diese zu erklären, was 
ist zum Beispiel ein Hufeisen oder 
der Beruf des Schornsteinfegers.
Kleiner Exkurs: im Deutschen kann 
man Dinge wunderbar verkleinern 
indem  dem Nomen ein „chen“ ange-
hängt wird. So wird aus einem Haus 
ein Häuschen, aus einem Stern ein 
Sternchen und aus einem Schwein 



16 | Netzwerk für Flüchtlingen

„Wir wünschen euch alles Gute, viel 
Gesundheit und Frieden für alle 
Menschen auf der Welt.“ 
Unter diesem Motto wurde Familie 
Goli am 8. Dezember 2016 von der 
Deutschlerngruppe und Mitglie-
dern des Flüchtlingsnetzwerkes bei 
einem gemütlichen Kaffeetrinken 
unter großer Anteilnahme verab-
schiedet.
Die Familie, die seit 14 Monaten in 
Langenhagen lebte, musste nun in 
ihr Heimatland Albanien zurück-
kehren.
Familie Goli nahm regelmäßig an 
allen angebotenen Deutschkursen 

Abschied im Flüchtlingsnetzwerk

teil und hatte bereits gute Deutsch-
kenntnisse erworben. Auch auf al-
len Festen unserer Kirchengemein-
de konnte man sie antreffen.
Am 9. Dezember brachten wir sie 
dann zum Flughafen Hannover, wo 
um 18 Uhr ein Flugzeug mit andren 
Rückkehrern nach Tirana (Albani-
en) flog.
Das Flüchtlingsnetzwerk Gods-
horn verliert mit Familie Goli eine 
nette, lieb gewonnene Familie und 
wünscht ilmen alles Gute. Eine 
regelmäßige Kontaktpflege per 
WhatsApp wurde vereinbart.
Manfred Negelmann

ein Schweinchen. Trotzdem, mit 
einem Schweinchen als Glücksbrin-
ger kann man sich nicht so recht 
anfreunden. Auf die Frage nach 
den Glücksymbolen aus den Kultu-
ren der Teilnehmer gibt es für mich 
dann eine Überraschung, denn vie-
le sind es nicht: die Hand und das 
Auge der Fatima – und das sind auch 

eher Symbole, die Böses abwehren 
sollen. Am Ende der Stunde haben 
wir alle viel gelernt. Und, Erkennt-
nis für mich: das blaue Glasauge auf 
dem Foto, es hing jahrelang mit den 
Hufeisen neben dem Hauseingang 
meiner Eltern, ist nicht nur Deko 
gewesen.  
Christa Bruns
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„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“ - mit dem Liedtext von 
Dietrich Bonhoeffer begrüßte Kir-
chenvorstandsvorsitzender Marko 
Balkenhol die Besucherinnen und 
Besucher zum Neujahrsgottesdienst 
in der gut gefüllten Kirche. 
Roger Cericius, Sozialwissenschaft-
ler und Leiter des VGH Verbin-
dungsbüros, hielt die Predigt im 
Rahmen der 10. Godshorner Laien-
kanzel. Inhalt seiner Ansprache war 
die Jahreslosung „Ich schenke euch 
ein neues Herz und lege einen neu-
en Geist in euch“ (Hesekiel 36,26). 
Cericius gab den Besuchern am An-
fang seiner Predigt zwei Impulse 
mit auf den Weg: Ein neues Herz be-
ruhigt ein wenig – und Gott schenkt 
das neue Herz, er verordnet nicht, 
er tauscht nicht aus. Nur - warum 
will Gott ein neues Herz schenken? 
Der Mensch scheint nicht perfekt zu 
sein, sonst wäre das ja nicht erfor-
derlich. Sollen wir uns nun also än-
dern und wie lebendig ist eigentlich 
mein eigenes Herz? Die Sorge, dass  
Menschen ein Herz aus Stein entwi-

ckeln könnten angesichts der vielen 
sozialen und globalen Herausforde-
rungen in der „postfaktischen Zeit“ 
müsse uns dazu anregen, aufmerk-
sam zu sein und zu bleiben. Wenn 
wir alle in Frieden gemeinsam le-
ben wollen, müssen wir den Frie-
den auch gestalten.
2017 könnte ein gutes Jahr werden, 
so Cericius, wenn wir unserem Her-
zen folgen. Viele tausende Men-
schen engagieren sich in Nieder-
sachsen für das Gemeinwohl mit 
einem lebendigen Herzen. Es möge 
doch so bleiben, wünscht der Laien-
prediger und es wäre wunderbar, 
wenn im Jahr 2017 Gott noch Zeit 
für andere wichtige Themen hätte.
Mit einem Segenswunsch verab-
schiedete Pastor Falk Wook, der den 
Gottesdienst liturgisch begleitete, 
die Besucherinnen und Besucher in 
das neue Jahr und dankte Roger Ce-
ricius für seine prägnante Anspra-
che.
 Insa Becker-Wook

Rückblick 10. Godshorner Laienkanzel

Gemeinsam den Frieden gestalten



Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 
Händen, denn wir bieten 
Ihnen Behandlung ...

... mit Konzept: 
 _ ganzheitlich
 _ umfassend
 _ substanzerhaltend
 _ schonend
 _ minimalinvasiv
 _ ästhetisch

... und Qualität 
 _ hohe Qualitätsrichtlinien
 _ Qualitätssicherungssysteme
 _ Fort- und Weiterbildungen
  

Dr. Franz-Josef Schraad
Praxis für umfassende Zahnheilkunde

 Hauptstraße 17 · 30855 Langenhagen-Godshorn · Telefon 0511 - 74 88 48 · www.DrSchraad.de

Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 

 Ein gesundes 

Lächeln: 

Von Anfang an, 

ein Leben lang!



19Aus unserer Kita  | 19

Schon seit Jahren ist das Lesen fest 
in den Alltag unserer Schulkinder 
(Hortgruppen) integriert. Jeden Tag 
nach den Hausaufgaben lesen die 
Kinder den Erwachsenen aus Bü-
chern vor, die sie selbst auswählen. 
Den Kindern ist eine kleine Büche-
rei zur Verfügung gestellt, die be-
sonders für Schulkinder dem Le-
sealter entsprechend ausgestattet 
ist. Somit haben die Kinder immer 
die Möglichkeit sich Bücher anzu-
schauen oder sie zu lesen. Um das 
Hörverstehen zu fördern, fragen 
die Erwachsenen nach dem Inhalt 
des Textes. 
Einmal in der Woche besucht die 
Buchstabenhexe die Hortkinder, 
um die Lesefreude der Erstklässler 
besonders zu wecken. Auf spieleri-
sche Weise bringt sie den Kindern 
Buchstaben, Silben, Wörter, Reime 
und kleine Geschichten mit. Die 
Hexe verwechselt Buchstaben und 
verzaubert Wörter und macht die 
Kinder neugierig auf das Lesen. 
Gerne lesen die Erwachsenen den 

Kindern vor, denn Zuhören fördert 
die Konzentration  und die Gedächt-
nisleistung. Ganz nebenbei erwei-
tert sich beim Lesen der Wortschatz 
und die Kinder lernen, sich auszu-
drücken. Die Vorstellungskraft und 
die Kreativität werden angeregt. 
Kinder lernen „Verhalten“ aus den 
Geschichten. Beim Lesen kann sich 
das Kind erholen und hat Ruhe 
und individuelle Zuwendung. Sich 
gegenseitig etwas vorlesen macht 
Spaß. Es fördert außerdem die Kom-
munikation, wenn man sich über 
Gelesenes unterhält. Wer sich gut 
ausdrücken kann, hat es leichter in 
Gesprächsrunden, beim Schreiben 
von Aufsätzen, beim Vortragen von 
Texten und Referaten und fühlt sich 
gestärkt, wirkt somit sicherer. Je 
schneller und einfacher das Lesen 
fällt, desto leichter fallen viele Din-
ge im Alltag. 
Also, Lesen macht nicht nur Spaß, 
sondern auch..... schlau!
Ihr Kita - Team
 

Aus unserer Kita

Lesen macht Spaß
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Fleischerei Handke in Langenhagen / Godshorn Hauptstr. 18 
und 5x in der Region Tel. 0511 782543

NEU: täglich 
wechselnder 
Mittagstisch

Neu:
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Nach vielen Jahren Pause konnten 
wir wieder einen öffentlichen Krab-
belgottesdienst feiern.
Groß und klein waren eingeladen, 
mit uns die Bräuche rund um den 
Adventskranz zu erfahren. Warum 
ist der eigentlich rund und nicht 
eckig? Warum binden wir den mit 
pieksiger Tanne und nicht lieber 
mit weicher Wolle?
Während die ganz kleinen Besucher 
auf dem sicheren Schoß der Eltern 
das bunte Treiben begutachteten, 
hatten die, die schon krabbeln oder 
laufen konnten, alle Hände voll 
zu tun. Eifrig legten sie einen sehr 

Rückblick: Krabbelgottesdienst

großen Adventskranz vor den Altar 
und schmückten ihn traditionell.
Zum Abschluss haben alle zusam-
men den Adventskranztanz getanzt 
und die kleinen Kerzen (dargestellt 
von den Kindern) brannten so feier-
lich, dass die Vorweihnachtsfreude 
in allen Augen leuchtete.
Hoffentlich haben die Mitgebselker-
zen noch lange bei den Familien da-
heim ein warmes Licht verbreitet.

Maren Hartmann und  
Krabbelteam 2016

JHV Förderverein

DIe Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins findet am 16. März um 19 Uhr im 

Gemeindesaal statt. 
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In diesem Jahr beschäftigen sich die 
Passionsandachten wieder mit dem 
Thema des Jugendkreuzweges. Wir 
leben in unruhige Zeiten. Wahljahr, 
Menschen ohne Zuhause und noch 
mehr Menschen ohne Aussicht auf 
Rettung, verunsicherte Hilfebereit-
schaft, umherziehende Populisten, 
Aleppo, Terrorgefahr, ein Euro-
pa ohne Idee von sich selbst und, 
und…. 
Mitten darin stehe ich selbst, mal 
mit meinen eigenen unruhigen 
Zeiten, mal mit meinen Zeiten der 
guten Botschaften und der Freude 
über das Leben.  Mitten hinein gibt 
es in jedem Jahr neu die Chance, 
mit dem Ökumenischen Kreuzweg 
der Jugend und seinen Materia-
lien und Medien von dieser Welt 
und vom Leben zu reden und da-
von, was den Kern unseres Glau-
bens an Jesus Christus ausmacht. 
Dieser Kreuzweg ist eine Form der 
Kunst, die von Jesus und dem Weg 
mit Gott erzählt. Der Weg Jesu mit 
dem Kreuz steht für: Revolutionär, 
radikal, prophetisch. Das gilt auch 
heute, gerade mitten in diesen Zei-
ten. Mitten in diese Zeiten ist der 
Jugendkreuzweg 2017 deshalb mit 

dem Titel «JesusArt» unterwegs. 
Jesu-Kunst des Glaubens, in den 
er uns ruft, ist Revolution. In Jesus 
begegnet dem Menschen die ganz 
persönliche Hinwendung und Zu-
wendung der Liebe Gottes. Diese 
Revolution prägt den Lebensweg 
Jesu, sie bringt ihm das Kreuz ein. 
Doch ist diese Umwendung oder 
Umkehr auch Aufruf an mich, sich 
dem Menschen neben mir zuzu-
wenden – umso mehr, wenn es um 
die Verwundeten und die Notlei-
denden geht, um die «Verbandplät-
ze dieser Welt» (Tomáš Halík). Jesu 
Glaubenshaltung ist revolutionär. 
„Revolutio“ bedeutet: er dreht sich 
zu den Menschen um, er wendet 
sich ihnen in ihrer Sehnsucht und 
in ihrer Liebe, in ihrer Verzweif-

Einladung zu den 

Passionsandachten 2017 

„ART JESUS“



Bethel im Norden

Die Birkenhof Ambulanten Pflegedienste gGmbH und das   
Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
stehen in der langjährigen Verantwortung für Patienten in der 
stationären, ambulanten,  Tages- und Psychiatrischen Pflege. 
Wir helfen in der Stadt Langenhagen und der Region Hannover 
dort, wo Menschen unsere Unterstützung brauchen.

· Beratungszentrum
· Ambulanter Pflegedienst
· Stationäre Pflege
· Betreuungsleistungen nach §45 b SGB XI
· Ambulante Psychiatrische Pflege
· Seniorenwohnanlage
· Tagespflege
· Kurzzeitpflege

Birkenhof Ambulante Pflegedienste gGmbH 
Langenhagen mit Dia Dem, Söseweg 5
Telefon: 0511 7428-22 · nadine.paetzold@bethel.de

Tagespflege Burg, Wernigeroder Weg 26
Telefon: 0511 750098-15· daniela.hartmann-koehn@bethel.de 
Tagespflege Friedrich-Wasmuth-Haus, Eichsfelder Straße 54 a 
Telefon: 0511 27188-800 · daniela.hartmann-koehn@bethel.de

Ambulante Psychiatrische Pflege, Kopernikusstraße 7 
Telefon: 0511 920275-99 · dennis.meyer@bethel.de

Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
Stationäre Pflege, Beratungszentrum, Seniorenwohnanlage, 
Ilseweg 9 bis 11, Telefon: 0511 7709-1

Tagespflege im Anna-Schaumann-Stift, Ilseweg 9 – 11         
  Telefon: 0511 7709-9243 · brunhilde.kirkiewicz@bethel.de   

www.bethel-im-norden.de 
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lung und ihrer Schuld, in ihrem 
erlebten Unrecht und ausgegrenzt 
Sein zu. Dafür steht er mit seinem 
Weg bis ans Kreuz. 
Die Begegnung mit Jesus, in seinem 
Wort wie in seinem Kreuzweg, lässt 
die Menschen damals wie heute 
Gott erfahren. Einen Gott, der den 
Menschen liebt und von dem der 
Mensch weiß, er wird von ihm, er 
wird von Gott gesehen und ange-
nommen. Diese Beziehung zu Gott 
fordert heraus und öffnet neue 
Wege, ganz persönlich, als Gemein-
schaft der Glaubenden und in die 
Gesellschaft hinein. Als Christin-

nen und Christen sind wir gerufen, 
diese Botschaft zu den Menschen, 
gerade zu den jungen Menschen zu 
bringen. Als Kirche heißt das, dabei 
mitzuwirken, dass Leben wachsen 
und gelingen kann. Es heißt, erfahr-
bar zu machen, dass wir in all un-
seren Lebenssituationen durch Gott 
und in der Begegnung mit Jesus 
Christus angenommen sind. Daraus 
erwächst die Kraft, sich auch dem 
anderen zuzuwenden: nach der Art 
Jesu Christi. 

Falk Wook

Flohmarkt
rund um‘s Kind

Samstag, 1. April
15 bis 17 Uhr | Gemeindehaus

Kinderkleidung, 
Spielzeug u. v. m.
Weitere Infos unter  
flohmarkt@zum-guten-hirten.de 
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Die Konfirmanden 2017, die in die-
sem Jahr am 30. April konfirmiert 
werden, beschäftigen sich im Vor-
stellungsgottesdienst mit der Welt 
in der sie leben und dem Glauben, 
mit dem sie ihr Leben gestalten. Da-
bei geht es um die „Zehn Gebote“ 
und um deren Bedeutung für das 
tägliche Leben. Der Vorstellungs-
gottesdienst am Sonntag 26. März 
um 10 Uhr ersetzt die früher übli-
che Prüfung im Gottesdienst vor der 
Gemeinde. Auf einer Konfirman-
denfreizeit vom 24. bis 26. Februar 

26. März | 10 Uhr

Vorstellungsgottesdienst

Am Dienstag, 14. März, können die 
diesjährigen Konfirmanden und Kon-
firmandinnen von  15 bis 18 Uhr im 
Kirchenbüro zum Unterricht ange-
meldet werden. 

Angemeldet werden können Jugend-
liche, die in der Zeit vom 1.Septem-
ber 2003 bis zum 31.August 2004 ge-
boren sind. 

Bitte das Stammbuch oder die Ge-
burts- und Taufurkunde mitbringen!

14. März | 15 - 18  Uhr

Anmeldung der  
Vorkonfirmandinnen  
und Vorkonfirmanden

in Gailhof wird das Thema mit den 
Konfirmanden-Teamern vorberei-
tet und in den weiteren Unterrichts-
stunden vertieft. Die Konfirmanden 
erarbeiten und leiten diesen Gottes-
dienst eigenständig und in eigener 
Regie. An der Art und Weise wie 
sich die Jugendlichen mit dem The-
ma beschäftigen und die erarbei-
teten Erkenntnisse im Gottesdienst 
umsetzen, lässt sich gut ersehen, 
inwieweit die Konfirmanden sich 
mit Inhalten der Konfirmandenzeit 
beschäftigt haben. F. W.
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– 

Anzeige

Am Samstag, 25. März 2017 findet 
ab 10 Uhr unser diesjähriger Früh-
jahrsputz statt.

Wir hoffen auf zahlreiche helfende 
Hände für drinnen und draußen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmeldungen nehmen wir unter kir-
chenbuero@zum-guten-hirten oder 
Tel. 0511 - 7 85 35 84 entgegen. Aber 
auch spontane Helferinnen und Hel-
fer sind herzlich willkommen!2

25. März 2017 | 10  Uhr

Frühjahrsputz 
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Philipp Melanchthon gilt neben 
Martin Luther als der wichtigste 
deutsche Reformator. Er wurde 
am 16. Februar 1497 als Philipp 
Schwarzerdt in Bretten geboren. 
Gerade 21-jährig wurde Melanch-
thon von Friedrich dem Weisen an 
die noch junge Wittenberger Uni-
versität berufen. Als er 1523 Rektor 
wurde, begann er die erforderli-
chen Reformen umzusetzen. 
Im Laufe der Jahre wurde er für 
Luther zu einem engen Vertrauten 
in der Reformation. Gemeinsam 
verfassten sie unzählige reformato-
rische Schriften, Schul- und Gottes-
dienstordnungen und arbeiteten an 
der Bibelübersetzung. In Augsburg 
schreibt er die wichtigste protestan-
tische Bekenntnisschrift, die Con-
fessio Augustana. Nach Luthers Tod 
1546 fiel Melanchthon die führende 
Stellung unter den Wittenberger 
Reformatoren zu. Im Laufe sei-
nes Lebens gründete Melanchthon 
viele Schulen und Universitäten, 

Menschen der Reformation

Philipp Melanchthon

verfasste unzählige Schriften und 
stand mit Gelehrten in ganz Europa 
in Kontakt. Wie kaum ein anderer 
beeinflusste er das Bildungswesen 
des 16. Jahrhunderts. Zu Recht ging 
er als „Praeceptor Germaniae“ – als 
„Lehrer Deutschlands“ in die Ge-
schichte ein.

Michael Achhammer 
luther2017.de

Foto: Lotz

In der nächs-
ten Ausgabe des 
Godshorner Ge-
m e i n d e g r u ß e s 
lernen Sie einen 
weiteren „Men-
schen der Refor-
mation“ kennen: 
Johannis Calvin

Philipp Melachthon

Anzeige

Am Samstag, 25. März 2017 findet 
ab 10 Uhr unser diesjähriger Früh-
jahrsputz statt.

Wir hoffen auf zahlreiche helfende 
Hände für drinnen und draußen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmeldungen nehmen wir unter kir-
chenbuero@zum-guten-hirten oder 
Tel. 0511 - 7 85 35 84 entgegen. Aber 
auch spontane Helferinnen und Hel-
fer sind herzlich willkommen!2

25. März 2017 | 10  Uhr

Frühjahrsputz 
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Freud & Leid

Die Rubrik „Freud & Leid“ steht in der Webfassung leider nicht zur 
Verfügung.

Februar – März 2017

Offene Kapelle | donnerstags 18:30 Uhr

Jeden ersten und dritten Donnerstag laden wir herzlich zu einer kur-
zen Andacht in die alte Kapelle neben der Godshorner Kirche ein.
Die Andachten beginnen jeweils um 18:30 Uhr.
In der Passionszeit laden laden wir herzlich zu den Passionsandach-
ten ein. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 23.

2. Februar Ökumenische Andacht – Ingeborg Fraszczak

16. Februar Michael Looß – von Hülst

02. März Ökumenische Passionsandacht | Ingeborg Fraszczak

09. März Passionsandacht | Pastor Falk Wook

16. März Passionsandacht | Prädikant Klaus Röhrbein

23. März Passionsandacht | Otto-Ehrhardt Schultz

30. März Passionsandacht | Gruppe Dr. Axel Dehn
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Februar - März  2017

Unsere Gottesdienste

5. Februar
Letzter Sonntag nach Epiphanias | 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit  Abendmahl (Wein) & Taufen
Pastor Falk Wook 

12. Februar

Septuagesimae | 18:00 Uhr | Gottesdienst  
mit Abendmahl (Traubensaft)
Pastor Falk Wook
Anschließend Förderschoppen

19. Februar
Sexagesimae | 10:00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Klaus Röhrbein 

26. Februar
Estomihi | 10:00 Uhr | Gottesdienst
Lektorengottesdienst mit Lektorinnen und Lektoren unserer Kir-
chengemeinde

5. März
Invokavit | 10:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein)
Pastor i. R. Gildemeister, Isernhagen 

12. März
Reminiszere | 18:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Abendmahl (Traubensaft)  
Lektorin Frauke Kiel

19. März
Okuli | 10:00 Uhr | Gottesdienst mit Taufen
Pastor Falk Wook

26. März

Lätare| 10:00 Uhr | Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pastor Falk Wook
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem Gottesdienst laden wir 
herzlich ein!

Freud & Leid

Februar – März 2017

Offene Kapelle | donnerstags 18:30 Uhr



1. Sonntag im Monat
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Wein)

2. Sonntag im Monat
18:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Traubensaft)

An allen anderen Sonntagen
10:00 Gottesdienst

Jeden Montag
17:00 Kinderchor „conVOICE“
18:30 Musikkreis „conTAKT“

1. Montag im Monat
20:00 Familienstammtisch

Jeden Dienstag
19:30 Kirchenchor

1. Dienstag im Monat
18:00 Frauengruppe

Letzter Dienstag im Monat
15:15 Bezirkshelferinnen

Jeden Mittwoch
10:00 Eltern-Kind-Gruppe  
 „Kirchenkrümel“
15:30 Eltern-Kind-Gruppe  
 „Kirchenmäuse“

Jeden 1. und 3. Donnerstag  
im Monat
18:30 Offene Kapelle

An allen Schultagen
13:00 SATT & SCHLAU

Feste Termine 
in unserer Gemeinde

Telefon-

Seelsorge

(0800)

111 01 11

Zum Guten Hirten – Godshorn

Alt-Godshorn 61/63 | 30855 Langenhagen 

www.zum-guten-hirten.de

Kirchenbüro | Martina Grothe 

Telefon: (0511) 785 35 84 | Fax: (0511) 785 35 88

kirchenbuero@zum-guten-hirten.de

Bürozeiten

Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag: 11:00 - 13:00 Uhr

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Bankverbindung

IBAN:  DE78 2519 0001 4813 8037 07

BIC:  VOHADE2HXXX 

Hannoversche Volksbank

Pfarramt | Pastor Falk Wook

Telefon: (0511) 78 13 55

f.wook@zum-guten-hirten.de

Kirchenvorstand | Marko Balkenhol

Telefon: (0172) 43 41 566

m.balkenhol@zum-guten-hirten.de

Pädagogischer Mittagstisch 

›SATT & SCHLAU‹ | Diakonin Yvonne Lippel

Telefon: (0175) 29 78 435

y.lippel@zum-guten-hirten.de

Kindertagesstätte | Ute Seifried

Hauptstraße 3B | 30855 Langenhagen

Telefon: (0511) 785 39 61 | Fax: (0511) 785 39 71

kita@zum-guten-hirten.de

Diak. Familienarbeit | Dorothee Beckermann

Telefon: (0511) 740 36 13
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